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Georg-Menges-Preis
für Erwin Bürkle



Dr.-lng. Erwin
Bürkle (Mitte)
erhält den
Georg-Menges-
Preis 2OO8. Prof.
Dr.-lng. Walter
Michaeli (rechts)
übergibt den
Preis, ein histo-
risches Leitz-
Mikroskop.
Links im Bild:
Dn-lng, Werner
Feistkorn
Foto: IKV



r . - lng.  Erwin Bürk le
(65) ist Träger des Ge-
org-Menges-Preises

2008.  Er  wurde für  se in v ie l -
fä l t iges Engagement auf  dem
Gebiet der Kunststofftechni k
und seine in  Wir tschaf t  und
Wissenschaf t  g le ichermaßen
geschätzten Verdienste aus-
gezeich net.



Erwi n Bürkle ist sechsterTräger
des Georg-Menges-Preises. Er
wurde im Rahmen der  Eröf f -
nungsveranstaltung des 24.
Internationalen Kunststoff-
technischen Kol loquiums des
Instituts für Kunststoffverar-
beitung (lKV) geehrt. Kunst-
stoffe-Chefredakteur Gerha rd
Gotzmann, der Bürkle nicht
zuletzt aus gemeinsamer Zeit
bei Krauss Maffei gut kennt,
h ie l t  d ie Laudat io und ste l l -
te  neben a l len Leistungen
Bürk les auf  dem Gebiet  der
Kunststofftechnik vor allem
seine angenehme Persönlich-
keit, seine Ehrlichkeit, Au-



thent iz i tä t  und sein verb ind-
liches Wesen he raus.

,,1 freu mi
unband ig "

In seiner  Dankesrede ver l ieh
Bürk le zunächst  se iner  Freu-
de über d ie Auszeichnung
ganz oberbayr isch Ausdruck:
, ,1  f reu mi  unbandig" ,  so
Bürk le,  für  den der  Menges-
Preis  e ine lange Reihe von
Auszeichnungen krönt .  Bü rk le
rief die Industrievertreter zu
einer  -  vor  a l lem langfr is t i -
gen -  Zusammenarbei t  mi t
Forschungsinstituten auf.
Zielgerichtete Forschung
diene sowohl Wissenschaft
a ls  auch Industr ie ,  so Bürk le.
Es gehe darum, Berührungs-
ängste abzubauen -  n icht
nur  zwischen Industr ie  und
Hochschule sondern auch
zwischen Wettbewerbern im
Markt. Es sei - so Bürkle aus
seiner  langjähr igen Erfahrung
- wicht ig ,  langfr is t ig  zusam-
menzuarbei ten und n icht  nur
in pu nktuellen Projekten.

Ein Berufsleben mit
Kunststoffen

Dr.  Bürk le is t  se i t  v ie len Jah-
ren im Bereich Spr i tzg ießma-
schinen der  heut igen Kraus-
sMaffei Technologies GmbH,
München,  in  le i tenden Funr-
t ionen tät ig .  Er  is t  in  zahl -
re ichen Fachbeiräten akt iv
gewesen, so am lKV, am SKZ



oder bei der VDI-Gesellschaft
Kunststofftechnik. Er habe
dort seine langjährige Pra-
xiserfahrung vielfält ig in die
Wissenschaft eingebracht, so
das IKV in seinen Statements.
unterschiedliche lnteressen
habe er  gebündel t  und zum
Nutzen a l ler  in  Eink lang ge-
bracht. Sein Verdienst werde
in Wirtschaft und Wissen-
schaft gleichermaßen ge-
schätzt. Erwin Bürkle habe
es verstanden, Hochschulen
und lnstituten sowie Kollegen
aus der Fachwelt ein krit isch
reflektierender Gesprächs-
par tner  zu sein.  Zahl re iche
lmpulse und Anregungen für
Projekte zwischen Wirtschaft
und Wissenschaf t  g ingen auf
seine In i t ia t ive zurück.  Dabei
sei er besonders auch dem
Ingenieurnachwuchs e in An-
sprech partner gewesen.

Preis- und
Namensgeber

Der Georg-Menges-Preis wi rd
an herausragende Persön-
lichkeiten oder ausgewiesene
Gruppen vergeben,  d ie s ich bei
der Umsetzung von Erkennt-
nissen aus Forschung und
Entwicklung im Wechselfeld
zwischen Wirtschaft und Wis-
senschaft verdient gemacht
haben. Namensgeber des
Preises ist Professor Dr.-lng.
Georg Menges (84), der ehe-
malige Le iter des 110y'. Der Preis
wird gemeinschaftl ich verlie-
hen vom Fachverband Kunst-
stof f -  und Gummimaschinen
im VDMA, vom Plastics Europe
e.V. und von der Vereinigung
zu r Förderu ng des I nstituts fü r
Kunststoffvera rbeitung i n I n-
dustrie und Handwerk an der
RWTH Aachen e.V.
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@ www.ikv-aachen.de


